
Berliner Kindrr,s

fttMim
Leidensgefährten die alte lchänglichke!t
und Treue bewahrt. '

Ebenso fühlte er aber auch für seinen
Wohlthäte? die innigste Dankbarkeit und

--solmstou & Beniiot,
63 Oft.Washlngion Srraßk.

Alleinige Agenten für

Xonitor Oil Stove.
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ven liefern. Nun soll aber die jctfoc
Kaiserin'Negentin von China Hu-A- n,

sehr verschwenderisch sein, und cs trifft
sich daher seh: oft, daß der Hos an gro- -

en Geldmanael laborirt. So kündigt
die Pekinger Zeitung jkht an, daß der
Statthalter von Lukhicn in Folg? eines
kaiserlichen Ncskriptes der CiviListe einen
Vorschuß von 50,000 - SaclS (40.000
Franks) gewährt hat. Ferne? vcröffent- -

licht diescZeitung eine Note deZ kaiser
lichen Sekretariats, in welche? der Gou-
verneur der Stadt Hör: am, n?e!?'e?tadt
jährlich :,m Francs an die GioiCijl
zu entrichten hat, ernstlich ermähnt wird,
die noch rückständigen I,000 , Francs
baldigt zu entrichten, da die klnjerüche
ttLsse.fsfl aller Vaartnittcl entblößt ist.

E i n furchtbarer Brand
wüthete in Radzivilo in Aolhy an der
österrcichiscn Grenze. Die srriwllige
Feuerwehr aus Vrooy kam thatkräftigst
zu Hitse. 274 Häuser sammt 150 Äer
kausslöden sind eingeäschert, 1000 Fa-nilic- r.

liegen obdachslos unter freiem
Himmel. Der schaden beläuft sich auf
etwa 800.000 Rubel. In Nadziwilow
hat sich ein Hilsscomite unter Vorsitz des
Generals Fürsten Wadbolsly konstiluirt.
In Brody hat sich zu gleichem Zwecke
ein Comite gebildet. Justizrath Mako-w- er

aus Berlin hat Namens desBcrliner
Comites sofort 1000 Rubel gespendet.
Das Unglück ist, wie man schreibt, sehr
groß und rasche Hilfe dringend geboten.

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

P e t ers b u r g, 1. A ug. Der ge
strige große Brand der Sommcr-Villeg-gial- ur

KrestowSki hat 120 Häuser ein-geäsch- ert.

- Bei.'starkem Südwind, gro
ßer Trockenheit in Folge ' anhaltender
Hihe konnte dem Feuer kaum Halt ge
boten werden. Das Feuer brach in der
Küche eines Landhauses aus. So weit
die Assekuranz-Geselljch'aft- en den Scha-de- n

bisher konstatirten, haben dieselben
200,000 Rubel zu zahlen. Viele, wenn
nicht die meisten Häuser waren nicht ver
sichert, so daß der. Schaden enorm ist.
Die große, auf zehn Pfeilern ruhende
Newa-Holzbrüc- kc in derNähe der Brand-stätt- e

ist gleichfalls abgebrannt, dieselbe
kostete 55.000 Rubel. Der unweit der
Brandstätte befindliche Yacht - Club
brannte gleichfalls ab. .

- A u r i ch, 31. Juli. Unter den aus
Alexandrien gkflüchteten Deutschen be-fin- det

sich auch ein geborener Auricher,
derSohn des hiesigen Steuereinnehmers
Waetge, welcher dort als Apotheker thä-

tig war. Derselbe , ist wohlbehalten in
Trieft angekommen.

V i e r n h e i m, 1. Aug. Welche Be-

deutung für die hiesigen Verhaltnisse
der Tabaksbau hat, erhellt daraus, daß
in hiesiger Gemarkung nicht weniger als
736 Grundbesitzer Tabak pflanzte, eine

Zahl,welche dieses Jahr noch etwas grö-ß- er

sein dürste.
L e i p z i g, 28. Juli. Ein gräßliches

Verbrechen ist im benachbarten Dorfe
Konnewitz gestern Abend verübt worden.
In dem Schellenberg'schenhause daselbst
wohnte der Schlossergeselle Dathe. Des- -
sen Ehefrau hat nun ihre beiden Kinder,
einen Knaben von 2 und ein Mädchen

rst c tt. v r-- v i

Achtung.
Um iö mehr hielt er nch verpflichtet.

ihm offen seine Bedenken auszusprechen,
und ihm die Folgen eines so übereilten
Entschlusses vorzuhalten, der sur beide
Theile die größten Nachtheile herbeiführen
mußte.

.Sie haben nicht recht gethan sagte
er unerschrocken dem erzürnten Farber-meist- er

in's Gesicht, die Leute so anzu- -
fahren. Die Arbeiter sind durch Ihre
abschlägige Antwort so erbittert, daß wir
das Aergste von ihnen zu befürchten ha
ben."

Aber Du siehst doch ein, daß ich

eine w unvcrnurnhae ,voroeruna ihnen
nicht bewilligen kann. Ehe ich darauf
eingehe, schließe ich

. . morgen die Fabrik,
oie icy nur Martha's wegen übernommen
haoe."

..Das aebt nickt." erwiderte Wilhelm rn- -

. .r v ?,m, Da mx mt tolC wl en. lonlrakt lcne

ÄerpMchtunaen und bedeutende Beste!- -
lungcn übernommen haben. Wenn Sie
nicht zur rechten Zeit liefern, müssen Sie
den Schaden, der sich aus Tausende belau- -
un dürfte, den Bestellern erleben, abaesk.

von den Zinsen, die Sie verlieren,
nn die Fabrik still steht."

ine verwünschte Geschichte," versetzte
5err l7.Zruner nockdenklkck.

Aber ich glaube noch immer, daß die
Arbeiter sich besinnen werden,

.
wenn sie se- -

t. 1 rr....n jt .1
yai, vuß a) zxju macye. lcionncn es
nicht so jange aushalten wie ich, und

r i"i wmcnn ne er i zu yungern anfangen, wer- -
den sie

.
schon nachgeben und zu Kreuz

linCraCN.

cvA.ltl, tr .i.viiuniunu mauj

(?dn,lld..r., der Maler." -- - - '
"bwallader. der Ma.cr,

vadwallader. der !!aIcr.
Cadwallader, der Maler,

.i , allein,
Bei Gaslicht ,7..k Sonnenschein,
oin rozenrotzen zzzmmerschcin.

Kit nUttm
Mit schnell arbeitenden Linscn.

it trockenen und feuchten Platten.

rti . , . , ?

voolograpytri ie aoics.

PvotoarapHtrt die Zunder,

Photoaraphirt die Lcute,
Die neuen trockenen Platt:n
Älbkiten wie der tili.
w"at daZ Beste, was je erfunden wurde um die

schalkhaften BabieZ 111 rbotoarardnen.
DZN kleinen Schlauen
Jit nicht ,u trauen.

Ct itdgr rni(A. T.. in. O...t..tUIIU( It INI UUCI1(
Ich pholographire sie in Haufen.

.f?;,vy v v v xvfc Viiv iv.
l Treppe hoch, ,ez wild Tentjch gesprochen.

Pwbmes
und überzeuge dich, daß du tt aufwenden
kannst, ein gut empfoblencS Piano oder

rflc, zu raufen uno zwar u i.'rci,e uno
yHfhinrtnsln tnif hir fi nftrirn '" o II "

mi AA nW!.ÄV. X. lillillil X jU.)
k r a cÄ . Ln. R, venniyKvanka,lr.

Die Offizin

der

Inämna

V r tttt nmm
,mpfie?tt sich zur

Anfertigung von

1 .UIUUUIUU,

Cirkularen,

Briefköpfen

PrcislistvN,

Quittungen,

Eintrittskartep,

Mtgliederkarlen.

Broschüren,

Konstitutionen,

Adreßkarten.
I . m.-- '

uno auen etnlwlagi twen r
i

tikeln unter Jnflchernng , le- -
I

aanter AnSsübrnng bei billt -

dem Vrekie.

r.ftrr Nomin vsn SSaj

(Fottictiin-j.- ,

.Was u
)C.)Xlt er wüthend. ,.(nne

Thcaterprinzessln willst u mlr ins vau
brinqen, eine "

Vater !" rief Richard mit bebender
Stimme. -

Treibe mich nicht zum Aeuszersten. Ich
kann und dars nicht dulden, daß Du in

meiner Gegenwart cincDame beschimpfst,
die ich achte und liebe."

?,um öenfer mit Demer Liebe! Wenn
Du mir die SÄandc anthust, so enterbe
ich Dich und sehe... Dich... aus

n
Pflichtthcil.
O . .v I

30 lange iq icve, veivmm,t u

meine Einwilligung noq einen vsrorn
Geld von mir." I

;iü. CaI " AvSSav4A M?irnrtrn I

uuji jvu ivi, vuuiuwüv rnyuw

ruylg.
Du kannst mich enterben, aber mcht

lvingen, meiner Liebe zu entsagen und
mein Wort zu brechen."

In der ganzen zwar re,peltv0ilen, aber
Teilen Gattung ocs jungen ncannes unu
in seinen traurig ernsten Blicken lag eine
unerschütterliche Entschlossenheit, eine un- -

beugsame Energie, die unwillkürlich dem

strengen Vater imponirte und ihn sühlen
!:ep. dan er zu weit gegangen und den
Tlr, irnir rtMtrrt hnhfi

3u ,44uu us"."". v"vfc- -

Obgleich Herr Grüner unter keiner Be- -
Vkl.s s4 a VMrtTfA
uimjimij uuiijvuni iuuu, v ju. v

doch einen oMtiichen lanoa in iemer
f. I C js.AM ltA!HÄ.,tC.IA(tlAM VItsA

oijneijui ja;iüic ytuniji'uu;ica uiiuiim, vt
frnhpr3 nfi-- r hfn nnrniisiirfitlirfien.., ßiitn I

I' . .j.., - -

mer e ner frau. deren besonderer Vicblin
Richard war.

91113 Nucksicht au die Akutter." wgle
' ct...r. ...mv o-- I

er liuai einer anse in uiilocrcm iun,
.will ich Dir Jci, lassen. Dir die Sache
nvck, einmal rcigick , iibcrleacn. Bedcn.' ' v
ke. ma-- z Du thust!

1.
Du hast die Wahlziv,.

ich:n' Deinen Eltern und dem Mädchen.
3 v rr..L v t..wlsazcn uns uiiv ii)r. V!iilivevcr glrvst --un

Deine dumme Liebschaft aus. der wir sind
fnr irnntpr nn.irhpn nnh fpnnpn uns nicket 1

' ' '
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Mit diesem strcnaen Be chcid lelzrte
Herr

.
Grüner seinem uncl.ehorslimcn Soy- -

r 4. ei V4 T. TT I

nc den cuaen, in ocr ttiuen yoMung.
S.t f v r a a a TN Afiiin itnX Stdluu ijiK uiut, iuyu,u u"u

RucknlÄt uns seine Eltern hinreichen wer- -
sv,.. ir mofmM,tnrt in sirinnon iinS

1., jiuV..iy juv vm""9.
Z"

s r " j ti.:v.ui
ii)N VOn mn ilNgli!llllN)cn civcn,a)N,i
zu keilen

', . , , ,, , f I

. yitmtäDCitowcniqcr
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natic
!j
oie peimimer

Unterreouna oen narvermei,
:cr aus oa

höchste vertlmmt und eine oropc
-

Reizbar- -

kcit hinterlasicn, die noch durch verschiede- -

ncUnanncymllchkcitcn in semem icschasts- -

leben gesteigert wurde.
Bekanntlich hatte Ycrr (vruncr nach

dem Tode seines ruinirten Schwiegersohn
ncs im Interesse semer Tochter das-uau- s

in
,

der Köpnickcrstraßc.
und die dazu

.
gchö- -

' -- L t W t
riae xjcioxxi crnanoen uno oie crning
WHfc Mntm ßAfifelinn Milkelm,I i4 j I

nh.m.ViA! hr Alirritor ntin titnittrtr I
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.
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TODcr iom sonj ocr accigncic niw
die Stelle eiucs Werkmeisters zu sein

I!1, . . .... . . . ,
I

Wilhelm rechtfertigte auch in zeder V)e- -

ziehung das ihm geschenkte Vertrauen
und bemühte sich, die durch die letzten trau- -

riaen Ereianme in Bersall gerathene
.

und
i is t

heruntergelommene aorn rnn auen tnrn
Gebote stehenden Mitteln und Kräften

zu heben; wobei er jedoch, wie dies nicht
anders sein konnte, mit gropen fqt un
überwindlichen Schwierigkeiten zu kämpfen
hatte.

Durck die imlemte Wirth chast und
mangelhafte Aufsicht während der Grün
derverlode waren die vlrbeiter nicht nur
verwildert, sondern auch so anspruchsvoll
geworden,das;dic Eigenthümer dabei nicht
bestehen konnten.

Aus diesem Grunde ah stch vcrr Oini
ner gezwungen, den Lohn herabzusetzen,
obgleich er sonst scme Leute nur ungern
verkürzte oder gar druckte.

Damit waren naturlich die in der guten
Zeit verwöhnten Arbeiter unzufrieden und
beschlossen eine Devutation an den jetzigen
Bcuker der Fabrik abnimiicken. m:t der

Forderung, ihnen den früheren Lohn zu
zahlen.

Gerade in diesem Augenblick, wo Herr
Grüner in seiner Familie schon genügen
den Verdrun batte. musste ihm eine der- -

artiae Zumuthuna höchst ungelegen kom
mcn uno noci) meyr ausvringcn, wcsl)aio
er äcaen eine Gewohnheit die Arbeiterdc -

putatlon äußerst unfreundlich empfing uno
ihnen ihr Anliegen rundweg abschlug ohne
auf die äöarnungcn des mit den Verhält-nisse- n

genauer bekannten Werkmeisters zu

hören.
Das sollte mir cmsallcn:" ernte er

kurz.
;sci) acbe leinen Pscnnia mehr und

.V A k. ff 4. Iv L V V 4 AI AHAuviuc liivUi vlitu.l, langer uiu uüuiu
Schaden zu arbeiten.

.Aber Sie können doch nicht vcrlan- -

aen, erwioerlc ocr spremcr ocr epuia
tion, daß mir uns mit dem geringen Lohn
begnügen, mit dem wir nicht meyr aus
kommen können.

Wenn'br nickt auskommt, so ist da
nur Enre Schuld. Ich zahle so viel und

I mtr nis hic nnhrpn nfirifslnten. ntier
i ...vV. ' 7-

. ,t- -. n m
i hm1'"1" 3"
.........n ren. damit. 'Xnr, das c d veriubclt, und
auf meine Kalten vrakt. So acht es

I I r -

nicht länger, das die Arbeiter Cham
vaaner trinken. Buttersemmeln mit Ca- -

viar essen, in Droschken erster Klasse nach
der Fabrik fahren und ihre Frauen mit
Putz und Staat behängen. Das mutz
aufboren, und wem es nicht aefällt dem

steht es frei, zu gehen; je eher, desto lie- -
ber."

as weroen mir au), enlgegneie, ... .I V.-- -. Js. - - t l. 111 !i
"oöig ovl r c? ? rn fn ner luiuiiuriiiuiruiiimcii aarici.
;SBerm Hcrr Grüner uns nicht dic gewiv

I j i . (.. c r.v.r-UClCUllt tTUllUUlllU UJIUIUIUI, Iv UUCll lUU

Ornde dcrWoche die Arbeit nieder und vcr- -

lassen die Fabrik
.Das k'innt Ihr thun. Wir werden

sehen, wer dabei am schlechtesten fährt."
Wenn auch Wilhelm, kein thätiges

Mitglied der sozialdemokratischen Partei
mehr war so hatte er doch seinen srüheren
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m zZWtätsJfcS
8Ü!iifV'äv.--' ji ii. .n

kti , vvc- - jxrs-JiJKJ- 'V u s r --
4LXTA2 wwm .i:." .'"rt--" "it; .:f v:f&if

. .
iK&-??-

.i? l I
.

- ..5- r V- - - VlmJk
IHM I" " ff v. T v ' P W.F 's Kumwxi.I PA 1

?Z
'h mm'&fymm&mtß- fyU,lv
U V;E:HiSr:

iii.xw.. jf J J0-jSf.r- pd7, 5 '" r "3 ß

iijvTi ,&::r::xjbVvT'e: 4 7--
7 v.-te- L

iLlDSÄkÄitefetl VV' ' i i. I iil1 twÄ:w e
S'9 NWp;yt-$- l'U

gij
XSi'kMMK "LfesäSb:i i

.

MMLMÄW
GtnvfoMm von JXttüen und
medizinischen Autoritäten deö In und Auslande
als ein unschätzbares CtZrkungg end BelebungS
Mittel bei Allgemeiner Schwäche, Nervöser Siieter
ge,cytagenu, ezmaq:er orper.uon,l,luiu,und bei Lklden dem welblichen Geschlecht tigen.

Für säugende Mütter, wttät
an ritlcharmuth leiben, tit stefttg 3al 91
t ract ein unschätzbares Mittei für ihr Leiden. Er
weckt das VerdauungS'Vermögen, reizt den Appetit,
stärkt das System und oeranlatzt einen reichlichen
Zufluß vsn M:ich.

Schwachen und kranülichm
tnoern, welche durch Mattigtelt und unaedulr,

die Folge von Krankheit leiden, der deren System,fcit4i fTiiMMsiiMtiw r
(MIIUi U( VllUIIllCil,4lMiy UILIlllVlil

wird der Gebrauch dn normalen Zustand des r
per und die Blüthe der Jugend wieder geben.

Invaliden n. Aeconvakescen.
ten wird in Liebig Mal, Srtraet ew treff- -
Uche? Heuer das eben zu erhalten und den verlöre
ne Appetit wieder zurück , bringen. Ler Maltz
Srtractrst ferner ein unübertreffliches ErfaZmittel
kür feste Nahrung, roeun der Magen zu geschwächt ist,
um solche bei sich zu behalten.

SchnZächttche Iranen, welche
an ven eiqielyre eigenen ran:yenen m
de erden durch den ebrauch des eztracteS dlet-ben- de

Linderung, wenn nichtHetluna erhalten. Er
hilst der Verdauung, reinigt die Säfte, reizt Hu
Apxeru uns dringt neue Levensrra;

ttsone SfufSiStärkungZmittei
.

verlangt, 0. besonder solche.welche
m rf r i. p m k. w 1

WfSS.'.'Sf Wffi
t . .n . . - ' ' . I

iqezuret verhüllen uno scervenan?auen, .eiqedei emem niedrigen Krad von LedenZkraZt vorko
en.

Aks ein Mittel um aögema--
gerren Perssnta ein gesundes, krafttges sasseyen
lurückzugeden. L t e d z g 2al, Extrakt spornt
die VerdauungSoriane u neuer THStigkt und hilft
dadurch ,ur BerardeUuna fttxroducirendn Stoffe.
Er aiht der Kiau die Runduna der Normen, dem
Manne du entschwundenen ZZuökeln zurück.

Was es ist. Lieökg Walz
vrtraet ist reiner Mal, Extact in concentrirter

orm, von angenehmem Geschmack und tret von
Alkohol. Er kann von rem schwächsten Magen leicht
verdaut werden und enthält nichts als aesundr.nahr

ane kvne. as achte Piaparat fuhrt alöttruertl
deß Btldniß ?aron von Llebig'S und ein Facsimik
seine? Untelschrift sowie denentaen der Oerrea ar

Voaeker tc 4o.. aitimore. die aLet.liaen.Aaen
ten sür AmerÄa.

Der hiesig Walz Stract ist
m allen Srotoeken dr bet allen Händlern mit
Medizinen ,u haben; eine Flasche kostet fünfjjg
CentS. ein Dutzend Flaschen fünf Dollar. SS kam,
jedoch vorkommen, daß ein Apotheke Liebig Mal?
Extra ct, ,uS diesem der jene Grunde, nicht au

ager fuhrt und den Kunden ein anderes Präparataufufvrecken crfuät. ftn diesem Kalle möchten
wir Jedem,

. .
welcher. .

einen Äak, Extract von aner
i t L r-- a n rlannirin Weriye uns sicherer Wirrung njniqjcnen

wünscht, rathen, darauf U bestehen. Liebig Mal,
Srtract und keinen Andern erhalten und
den Apotheker zu bewegen diesen Malz Cxtract von
dem SngroSHZndler, vowwelchem er feine Drozuen
öejieht. kommen Issjen.

8l. Vogeler & Co.,
Baltimore, Md.
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gegen

n ssc KraiiMjeiten
r: i t -

fces Mugens, der LelZer und des
. ; ;. liatcaeiöes, ;;1

-
.

tfo'crn fie au Lerschleimung, angehäufiso
ruönaten und
y sl X Tx XJLB VKXVKiX KW

c tstamden sind und VlZiung end LerSo?sna er.
a .lassen. Segen kolikartige Leibschmerzen, auch dt
1 tvta abhinnigen Beschwerden de Haupte und
: ' Brust, den Schwindel, das Drücken nd die
' r. Zerteil , dZ KoxfeS, Dunkelheit der Augen ud

r.jemmung der ruft, beschwerliches Suö und
(siPictchmen, Zufälle, welche besonverS dem Hxochont

r urqlerllcg ni.
egen?alleLeidkn dcö ueidlichenVeschleHtk?.

lZ eaen:
c.nvTSM.f.it miAc.A OAu.-ti.i.i.- ii

wcnannorni. ccciwn. onmie.
api unoiestt-a,,.- . z.

o,e. ttv,,,.rn.n- " Si - m v m v fr

dcö BlutkS, der Nieren u. der Slake.
Sn:

M a.g en.l.e'id en
oder Serdauun5Seschroerdn xfschmer,, Schul
terschmer,. Beklcmmnng der Brust, saure Aufstoßen
au dem Maaen. Schwindel, schlechten Geschmack tm
Munde, öallenkideu, Herjkloxsen, Schmerzen in der
Nierenegend und hundert andere KrankheitS

rfcheinunaen, welche durch Unverdaulichkett er.
eugk erden.

Se gen i
J - . . A f A. Yt itfÄ 1 J-- Xm.

3 il U ZT V an Z O. t?
. . ' t

SSÄSaVÄ,Är:me uaen. Rotdlanf. SSorf, Mlüfarbe und andere
rangelten der Haut ist der Kebrauch der Tropfen'

von une?ali!ick.' Wirkuna. Eine etn,,eFlasche wird ,n fast allenFllen den Ungläubigsten
on der Wirkung dlkieS Heilmmu ureizrugen.

Haltet uel. Blut, rein und die suheU
, o?ganinA wird e ffolge set.
Die Flasche Hamdurge? Tropfen löstet 50 Cent.

der fünf gl4cheii für fi.CO find in allen deutschen
vatheken zu haben, oder werd: bei ÄeptUungen,n .vO tpsrrnfrel versandt durch

wF m - y trw . i. vj

H -

yK&X oas aan- -" JKvXl 4. '

! cvr.n r x
OM91!4 v

Sttrsaparilla
I

u-r-

Leöcrbeschwcrdcn, Dhöpepsia
kund tut Blutrelnkguna.

I C CS ist schon zwanzlg Jahre tm GebrauH toi
tm.at sieb als dcsl.S Arzneimittel aeamreidea deS
Ko?ses. Settei-stcche- Nüaenweh, elvrleldk.
IA (Vianen im Gekickte. Unvrdaul.ckic!t.vSkivdt
MiinD a'ic iiTantl;cittn, Me on ctnerttantcalJelja:

Zodcrunrciitkm Blu entstehen, dewtesen. Zau
kniende unb oder Tallsen.de der betten eutk Zl
jn,en es und geben es ihren Linder. Äenie
l Eüctjujrcen es täglich. LZer eZ eiamlügchuuchk,

es seinem Freunde.
i'Zttnvftehlt aus gell' Ainxs?rrraut. Hondu?

Wlldürschen, EtilUngia. rvm
9.i ufin. nfistfroS. ölZinterarSn nntf.imh nk,?n

. . ... ,f ? a kl. ,r u v .. r.lauiiuii. Kvuijua u;m rauiern. onarirrnai.rrv .iit. ä -- r?- tr.t nur vlllllizeuiioise ernoaw, ja lann es
ohne Gefahr selbst bei oer zartesten Eonftuuria
q'noinmen weroen. .. t nn bet vfatziIvl:.. t 1

2iu:iei iir cpannc-j-ccguurun- g.

.Su haben bei allen veraniwonlildm Lpache
Itxn tu cnein Do'lar für die Ouartnafch da
zu s'ii-.- f Dollar? für sechs Flaschen.

Xiejcniijcn, welche von ihren Äothekern diese

Äi.in l'.ii,t zu erlai-cze- n v.rn gn, können
uns c ::n iTüllar nKl iien, u: u:rronö
iiu:t i..ie o--- ic los.ci.irci 5ut4:;iu
r . Johnstott K 6 0,4

Fabrikanten,Tetclt. C7?!4aaii. U
5

"ttil
Zu haben bei Ward JroS.. WbvlesaK

und Netail Apotheker nd bei arter tt.
Fletcher, Ecke von Massachnsertk Lvenne
uno o. r csir

k'rit LwttoKor

Neksch-WiÄdM- y

W&fü
O. Washingtonstr.

Das beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets vor- -

räthig. Die wohlschmeckendste nrft, als

Bratwurst,
Lebcrwurst

und Blutwurst.
kets n Hand.

Feuer-Alarm-Sigual- e.

4 Pennsy-vant- a uud Mails t.
5 Hauptquartier deS Feuer revartemen'.

Ost.Straße und New )ork.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 Nkw Jerfey-Ttraß- e und B'afsachusekt ,

Winston und NordStraße.
Il, McssachussettS Ave. nahe Noble Ctr.
13 Delamar Str. und Fort Wa,ne ve.
tt New Jerfev und Fort Wayn oenue.
15 Peru 'Str. undMassachufen Ave.
1 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barrom S Ltr. und Malott v.
19 Archer und John Str. -

122 College Ave. und Siebente Ltr.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Siebente Ttr.
12 Landes Str. und Lincoln Axe
127 Ausnellungl-Gebäud- e.

128 Central Äve. und Achte Ctr
131 Alabama und Morrison Str
132 Rohamxton und Achte Str.
131 College Ave. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Telamar Str.
136 Delamare nd Michigan Str.
21 Et. Jce Str., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. ö. Engine Houfe, Sechste, nih, ZUi-v- l

26 Mississixpi und t. Elair Str.
27 Illinois und Michigan Str.
28 Pennsylvania Str. und Home Äv.
29 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
214 Jllinoiö und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
33 Blake und New York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Cla,r Str.
37 Stadt.Hospital.
33 Blake und Nord Str.
39 Michigan und Agne Str

312 West und Walnut Str.
313 West und Dritte Str.
311 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington tr
43 Missouri und New Kork Sir.
45 Meridian und Washington Str.
46 Jllmoi und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str,
48 ingan'I Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Ferguson'S Pork House.
421 I. B. W. Round House.
423 Jnsan sylum.
51 Jllinoiö und Merrill Ctr.
52 Illinois und Louisiana Str.
53 West und McCart, Str.
64 West und South Str.
56 Tenneffee und eorgia.Str.
57 Meridian nd Ray Str.,
58 Madison Ave. und Morri Str. '
59 Madison Ave. und Dnlop Str.

512 West und Rockwood &tr.
513 entuck? Ave. und Metiii: ?
L14 Union und MorriS Str
516 Illinois und ansas S
517 MorriS :.nd Dacctah Str.
61 South nahe Delaware Str.

2 Pennsylvania und Louisiana Str.'
63 Delaware und McCarty Str.

4 Ost und McCarty Str,
5 Alabama und Lirgiana Lo.

67 Virginia Ave. und Bradfham Str
8 Oft und Soburn Str.

69 Pennsylvania Str.und Madisr ,
612 McKernan und Donghert, Str. '

71 Virginia Ave. nah Huron tr.
72 Oft und Georgia Str.
73 Washington und enton Str. ,
74 Benton und Seorgia Str.
75 Foreft Ave. und Pin.
76 Dillon und Bäte Str.
78 Virgini ve.und Villen.
79 gleicher A und Dillon.

712 Sxruce und Prospekt Sik '

713 English Ave und Laurel Str.
714 Orang und Olive Str.
715 Sheld? und Beeche, Str '

Ll'Mc..iow Jerfe, Stk.

82'tr aud D,laar Str.
S3 sj? &J1$taxl Str.
bA j. . jo jort und Davidson Str.

5 ralibfturmrN'Auftalt. . .

L6 Staatkn Arsenal.
87 vn:ntal ud WashingtonLtr.

" '

89 FrauenSfängniß.
812 Wafhingtonstraße naheOeS,
813 Werket und Noble Str.
814 Ohio und Harvey Str.

S1 Maryland nahe Meridian Stk '

92 Mertdiarmnd Seorgia Str.
121 Vri,at Oignal

s i lkt,p t?,kd.lu ciiinrkm,

Der oslefniae absolut sickere Vctroleum.vskN.
Alle Sorten ocb.Oesen. Resriaeratoren. EiötiNen.

Wasserbehälter und HauShallungsgkgenstände.
Ecrl L. Moeller. deutscher Verttufer.

?NklMlUkl!I 6 Öflllf.v)

Sö.i.GSMartS7 Nkl--S

Meine Halle ist iebt eine der schönsten in der
Stadt und bin imStand geseKt, sie für Concerte,
Välle, und für Beremszwecke
bestens zu empfehlen?

Die besten Getränke und Cigarren sind
stet an Hand.

Ph. Reichrvcin,
Eigenthümer.

13eutsclie
msip-lptu- r,

Etablirt seit 1859.
-

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 PaiV Uovr, Xew York,

besorgen aiirf Arten von

Geschäst8anzcigca, Personalauffordenmeea
etc. für diese Zeitung, sowia für

alle deutschen Blätter in den
Vor. Staaten und Europa.

Sämmtliche Doatsch-Amerikanisc- Zeitungen
liegen in unserem uescüui al r.ut

rreien Einsicht tles I'udiikum auf.

Dio geehrten Herausgeber deutachei' Lnttpr
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-
cationen für unsern NcsiKtratur au übersenden

'&?.'m?z:,i Ai.
mim-0- t w

ii

. , j j , wl5yHrr?V7tf
rsu a

1

AfRiKU t.r.'1 15; 1 1 lilltUtii II 5 ilUl til

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzgg'
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den .30. Juli 1882.

Eledeland, Eolumbus, Cincinncti r.nd Jndia
napolis Eisenbahn (ce Vinc.)

Abgang: Ankunft:
fll)8rt.. 4.35 83m j2 tSSstäa 6.55 .
Union ccom... 6.10 Vm 8011)1 slr .12.10 9tn
Dayton Cl 8j .11.05 m Union Aecom . . . 3.45 Nu

v r.... 7.15 rn I StL rl ."5
N Z) öd St L Er.10.b5Nn

Bcightwood Division, C. C.C.und I.
Abgang täglich. 4.35 m. Ankunft täglich. 3.50 Cir

rt.iuiom 5.55 V?
täglich. 7.20 m täglich. 6.55?....... 9.1. Bm " 10.35 B

..11.05 Bm " .11.40 31
.......12.05 in " 3.45 Nm

12.55 Nm 6.05 Nm
3.55 3?rn täglich. 6.ÄU m
6.25 Nrn täglich. 10.55 Nrn

täglich. 7.15 Nm
11.05 Nm

Pitttburg, Cwkinnati & St. Louis Eisenbahn
ZIPWvP I Richm Aee aus
r täglich 4.ZS m genom Sonnt. 9.55 m

Dck? Ex autge ?l N PW B P
nommenksonnt.11.15 m r täglich 12.15 m

R D Ace auSg. r au.
sonntags 4.10 Nm Sonntag, .... 5.45 S!rr

NYVWBSP st Z) P l B P
z ragttcy s y.. s.ig Nm tcigl'ch 10.35 Nm

Danton Sx auSg Da,ton Ex au.
sonntags s.is BM Sonntags 10.35 Cm

Chicago Route tia Kokomo.
Ehicago Schnell, Ind'S Lou.
- ,ug täg 1210 91m Schnellzug... J.45 Lm
Chicago Erpreß. 11.20 Nm izndpt's Lou.

Erpreß 3.35 Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Loo!ö Eisenbahn.
Mail Train .... 7.30 m

Tag Szp.p 12.35 Nm Schnellzug 4.05 Bm
Terr Haut tu. 4.1 m vian und ce... li'.oo
Pacinc sr ii.'m Tag Expreß .... 5.00 Nrr

Mail und Acc... 3.40 Nm

Cinrinnati, Indianapolis,.
St. Louiö

.
u. Chicago

m ? t 1 t ITt 1! mm

Venvlll)n. feincinncrn )vivipon.
EdLouiSv.ff L. 4.15 m ndtanop Ke". 9.50 m
kincinnatt ce. .15 m L'ville Sr v. 11.30 Rm

55 pc. vch? m l Weuern Ex 55 Nm
tttne. cc o.öu im t ü fi 8

tSglich c. 10.55 N?
Lafahette Division.

Peo 5 url I. 7.20 m hic Lou F L.
drcago all o.ilO Nm täglich e eus.. 3 4Zm

Wefinn I v 5.45 Nm Lafayette Ace ..10.4, m
F täglich äati pc.. 3.3i9lni

re ii. Nm mctnnati Ace. 6 35 Not

Jessersonville, Madison und'JndionapoliS
Eisenbahn.

eüd r mg. . l.lo m IndSAkadMail.10.,-- 1 vm
s ad ee. . 7.4 m ' ndSbicSrtZaII.55 Nm

ndVtadMatl 3 50 Nm I N tt 9t 5Sr. fi .V

vkNdr p rag. J.'m z s!tag ltt45Nn
Wabafh, St. Louis & Pacific.

Det ör hie Vail .50 m hiS R Ertäg 1.55 Nm
k T Ex ...... k.lO Stm Tolv t W r.. 11.25

hi Mich Er c Det u h all. 5.25 Nm
c o.zovjm oi 7.20
hiödTol 8r.t3cll.50 Nm

Jndiana, Bloomington nndWeftern Eisenbahn,
Pae 9zu Mail . . 7.30 Orn Lastern 3 ffr
KanTerFL.. 10 Nrn täglich 4.10 m
rawfordv.. 3.50 91m Ciinc Spee 10.30 ?im
uR J r tägll.lNm tlantte rM. S.3iNm

St. LouiS Division.
MoreneldAee... 6.30 m , Stacht r 4.10

ail u Tag'r- - .20 m I Marl u Tag Cr. 5.45 Nm
acht Sr 11.18 m I Morefteld ... 6.25 Nn

Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
Tag rvreß. ee. - R u :r tSg

I tägltÄ 7.25 M ec .15
's. .,. 7. Local Pafsenger.10.55 Nm

i j u . . " au r e etiai. r r-.m--n

taguq s u ts.ii,LV3.m

Eincinati,Hamiltonä:IndianapoliTiftnbahn.
JndpStLout,4.i5m SonnerlvtlleSlee 8.45 Cm

onerSvilleee 4.45 Nm Mail 11.45 Om
gndpls u St. L. b.55 Nm Jndp u EtLouiS10.5S!m

Indianapolis und Vwcenneö Eisenbahn.
all 9t airo r 70 m I incenne See..11.vO ,

Bineenne Ace . l.iO Nm I aii ed Sairo. 5.10 R
Zügelmit r. e. Lehnseffel.Ear.

mit I., Schlas.Wagen.
mit x. Parlorar.,mit h.. vie,lar.

von ayr, ' ourcy rorojfem ermoroel
und sich selbst dann aus der Wohnung
entfernt, um,wie allgemein angenommen
wird, sich aus der Welt zu schaffen ; bis
jetzt fehlt jede. Spur von der Mörderin.

Osnabrück, 31. Juli.' heute
verstarb ' nach schwerem Leiden im 40.
Lebensjahre der Herr Domprediger Her- -

mann ceumann. zertelve wuroe am
14. Oktober'1842 zu Wippersürth ge-bor-

en,

besuchte alldort das Progymna-fiu- m,

vom Herbst 1853 das Gymnasium
Carolinum dahier, dann-di- e Akademie
zn Münster und wurde im Jahre 1866
zum Prtester geweiht. Am 1. Novem
der 1566 trat er die Caplanei zu Aschen
dorf an und verwaltete diese, bis er nach
hter berufen wurde.

rvm - sm mi m.

VI c a a r n e i n q cd, i. Augu t.
Beispiele, wonach Dienstboten selten oder
gar ntcht ihre Herrschast wechselten, kön
tun wir um eins vermehren. Der Haus
dursche, Joh. Friedr. Heid in dem Gast
w i v
yaus Jur i yarse' yier, . gevoren zu
Munchzell, kam in seinem 17. Lebens
jähre hierher, woselbst er drei Jahre in
einem Hause blieb. Von da ab, also in
semem 20. Jahre, kam er ln die Harfe"
und befindet) sich noch daselbst. Sein
dortiger Aufenthalt währt jetzt 52 Jahre
und i ist der Mann für sein Alter noch
ziemlich rustlg.

. Darmstadt, 2. Aug. Die von der
mathematlsch-naturwissenschastllchen- Ab

tbeiluna - der . technischen Hochschule ge

pellten PreiZaufgaben aus dem Gebiete
der höheren Mathematik und von den
Studirenden Ludwig Weber au? Mainz
und Wilhelm Fischer aus Nleder-Erle- n-

bach gelöst worden. Durch Beschluß der

Abtheilung wurden daher den genannten
Studirenden die aus demaudenyetmer-sche- n

Legat ausgesetzten Preise von je.70
Mark zuerkannt. ... j

Stuttga rt, 3. Aug. Gestern ent-

schlief hier der Nestor der deutschen
Künstler, derPortraitmaler Stirnbrand,
im Alter von nahezu 100 Jahren, ein
merkwürdiger Mann schon durch das
Dunkel, das über seiner Geburt schwebt.
Er ist ein Findelkind. , Im Jahre 1791
stand ein verzweifeltes Weib . zu Linz im
Begriff, den etwa 4jährigen Knaben in
der Donau 'zu ertränken. - Mitleidige
nahmen sich des armen Geschöpfs, dessen
Herkunst unbekannt blieb, an. , Stirn-
brand" wurde derKnabe nach einerNarbe-genannt- ,

die er durch einen Unglückifalt
sich zugezogen. ,

Kusel (Pfalz), 31. Juli. In de
Stunden von der Stadt Kusel gel?.

genen Orte Langenbach haben es die
Weiber durchgesetzt, daß keiner derMöi
ner im Orte einen Bart, Backen- - vnt
Schnurrbart tragen . darf, und es ist
factisch, daß man in diesem rietet
einen einzigen Mann mit einem rte
sieht; ja selbst junge Leute, denea&cse
Zierde des Mannes, I ein? Bart beim
Militär gewachsen ist, lassen sich taifel- -'

ben, bevor sie ihre Heimath betrettn,
inehmen. y aft&zm a ,uc

j. V V .


